
32. Jahrgang Nr. 23 6. Dezember 2018

Unser Weihnachtsmarkt 
Ein Besuch lohnt sich heute wie früher!
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Einladung 

Neujahrsempfang 2019 
 
 
 
 
 
 

D i e  S t a d t  F r e u d e n b e r g  g i b t  a m  
 

S o n n t a g ,  d e n  0 6 .  J a n u a r  2 0 1 9 ,  u m  1 1 : 0 0  U h r  
 

i n  d e r  T u r n h a l l e  d e r   
 

L i n d t a l - S c h u l e  F r e u d e n b e r g   
 

i h r e n  t r a d i t i o n e l l e n  N e u j a h r s e m p f a n g .     
  

 
H i e r z u  s i n d  a l l e  B ü r g e r i n n e n  u n d  B ü r g e r  s e h r  

h e r z l i c h  e i n g e l a d e n .  
 

I h r  
 
 
 
 

R o g e r  H e n n i n g ,  B ü r g e r m e i s t e r  
 
 

Für Kinder von 3 – 10 Jahren ist während des Empfanges eine Betreuung eingerichtet. 
 

Während der gesamten Veranstaltung werden auch von Gästen Fotoaufnahmen gemacht, 
die im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden. 

 

Stadt  
Freudenberg am Main 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

DER KAMINKEHRER GIBT BEKANNT:
Mit der Kaminreinigung wird  
in Freudenberg ab 04. Dezember 2018
begonnen. 

CARITASSOZIALDIENST

Der Caritasverband im Tauberkreis e. V. steht weiterhin als Anlaufstelle für Fragen zu 
Angeboten der Aktion Gemeinsinn, aber auch für allgemeine Fragen der Sozial-
beratung zur Verfügung. Die Mitarbeiterin Frau Brigitte Martin ist künftig jeden 
Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, Otto-Rauch-Straße 6, im Büro des Gebäudes 
50+ persönlich anwesend. Außerhalb dieser Sprechstunde ist ein Termin unter der 
Telefonnummer 09341-9220-36 möglich.

DSL AUSBAU IN FREUDENBERG

Die Baumaßnahmen in der Kernstadt Freudenberg zur Breitbanderschließung gehen 
weiter. Neben Einzugsarbeiten der erforderlichen Kabel in bereits bestehende Leerrohre, 
bei denen keine größeren Aufgrabungen erforderlich sein werden, werden innerhalb 
des Ortsgebietes in folgenden Bereichen zusätzliche Tiefbauarbeiten durchgeführt:
• Halbseitige Sperrung der Hauptstraße in Höhe des Anwesens Nr. 181
• Hauptstraße: Gehweg im Bereich von Einmündung Lindtalstraße
• Vollsperrung der Zollgasse
• Vollsperrung der Pfarrgasse
Die Bauarbeiten werden sich vorausichtlich bis zum 15.12.18 hinziehen. Wir möchten 
uns jetzt schon für das Verständnis der Bevölkerung für mögliche Beeinträchtigungen 
bedanken.
Alle Bürger, die durch die Bauarbeiten verursachte Schäden feststellen, werden 
aufgefordert diese der Stadtverwaltung mitzuteilen (E-Mail an gunter.eisert@
freudenberg-main.de). In der Abnahme nach Fertigstellung der Maßnahme werden 
diese Schäden ggf. unter Einbindung des Beschwerdeführers thematisiert.

Stadtverwaltung Freudenberg 

FORTSCHREIBUNG DES NAHVERKEHRSPLANES MAIN-TAUBER- KREIS

Mit dem Fahrplanwechsel zum 09.12.2018 wird nachmittags eine bessere Anbindung 
der drei Freudenberger Ortsteile Ebenheid, Rauenberg und Wessental an den 
Busverkehr Wertheim – Freudenberg angeboten. 
Es wird eine zusätzliche Fahrt um 15:25 Uhr ab Wertheim ZOB bzw. 15:26 Uhr 
Wertheim– Gymnasium in die drei Ortsteile Ebenheid, Rauenberg und Wessental 
geben. 

****

****

****
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Flurbereinigung Wertheim-Sachsenhausen (Wald)
Landkreis Main-Tauber-Kreis

Flurbereinigungsbeschluss vom 29.11.2018
1. Das Landratsamt Main-Tauber-Kreis -Untere Flurbereinigungsbehörde- ordnet 

hiermit die Flurbereinigung Wertheim-Sachsenhausen (Wald) als vereinfachtes 
Verfahren nach § 86 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.

 Das Flurbereinigungsgebiet umfasst
 insbesondere alle Waldfl ächen der Gemarkung Sachsenhausen (Stadt Wertheim) 

und eine direkt angrenzende Waldfl äche der Gemarkung Nassig (Stadt Wertheim).
 Das Flurbereinigungsgebiet wird mit einer Fläche von rd. 228 ha festgestellt. Seine 

Abgrenzung ist aus der Gebietskarte, bestehend aus vier Blättern, vom 29.11.2018 
ersichtlich. Die Begründung und die Gebietskarte sind Bestandteile dieses 
Beschlusses.

2. An der Flurbereinigung sind beteiligt
• als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbauberechtigten der zum Flurberei-

nigungsgebiet gehörenden Grundstücke. Sie bilden die Teilnehmergemeinschaft.
• als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen Grundstücken sowie die 

Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken, 
die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebiets 
mitzuwirken haben.

 Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende Teilnehmergemeinschaft 
führt den Namen „Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Wertheim-
Sachsenhausen (Wald)“. Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat 
ihren Sitz in 97877 Wertheim-Sachsenhausen, Main-Tauber-Kreis.

3. Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt einen Monat lang - vom 1. 
Tag seiner öffentlichen Bekanntmachung an gerechnet - im Rathaus von Wertheim 
und im Rathaus von Freudenberg sowie in der Ortsverwaltung in Sachsenhausen 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus. Die Wirkungen dieses Beschlusses treten 
am Tag nach der Bekanntgabe sämtlicher Unterlagen in der Gemeinde ein.

 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebietskarte auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. 
Verfahren (www.lgl-bw.de/3459) eingesehen werden.

4.1 Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. B. Pachtrechten, werden aufgefordert, 
diese Rechte innerhalb von 3 Monaten beim Landratsamt Main-Tauber-Kreis 
-Untere Flurbereinigungsbehörde- Wellenbergstraße 3, 97941 Tauberbischofsheim 
anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monats-Frist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann das Landratsamt -Untere Flurbereinigungsbehörde- die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines 
vorbezeichneten Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die 
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsakts in Lauf gesetzt worden ist. 

4.2 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung des Landratsamtes nur 
Änderungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb 
gehören.

 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche Anlagen 
dürfen nur mit Zustimmung des Landratsamtes errichtet, hergestellt, wesentlich 
verändert oder beseitigt werden. 
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****

WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH

Freudenberg
13.12.2018 Frau Roswitha Knapp zum 80. Geburtstag
14.12.2018 Frau Hiltrud Hauke zum 70. Geburtstag
19.12.2018 Frau Elisabeth Mayer zum 80. Geburtstag
Wessental
18.12.2018 Herrn Hans Unterweger zum 70. Geburtstag
Diamantenen Hochzeit:
18.12.2018 Christa und Roman Geyer, Karl-Roth-Str. 6, 97896 Freudenberg

 Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen oder Anlagen 
hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im Flurbereinigungsverfahren 
unberücksichtigt bleiben. Das Landratsamt kann den früheren Zustand, notfalls mit 
Zwang, wiederherstellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung dient.

4.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze 
dürfen nur mit Zustimmung des Landratsamtes beseitigt werden, andernfalls muss 
das Landratsamt Ersatzpfl anzungen anordnen. 

4.4 Auf den in das Flurbereinigungsverfahren einbezogenen Waldgrundstücken 
dürfen Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung 
übersteigen, nur mit Zustimmung des Landratsamtes vorgenommen werden. 
Andernfalls kann diese anordnen, dass die abgeholzte oder verlichtete Fläche 
wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen ist. 

4.5 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.4 genannten Vorschriften verstößt, kann wegen 
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße belegt werden.

4.6 Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten Einschränkungen gelten die Beschränkungen 
nach dem Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht 
(Dauergrünlandumwandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) unverändert weiter.

5.  Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
beim Landratsamt Main-Tauber-Kreis, Sitz: 97941 Tauberbischofsheim eingelegt werden. 
(Hinweis: Anschrift der Unteren Flurbereinigungsbehörde: Wellenbergstraße 3, 
97941 Tauberbischofsheim, oder bei jeder anderen Stelle des Landratsamts Main-
Tauber-Kreis)

Tauberbischofsheim, 29.11.2018

      D.S.
Rüger, LVD        

  Landratsamt Main-Tauber-Kreis
  - Vermessungs- und Flurneuordnungsamt -
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ERÖFFNUNG DES „HEIMARTHOFES“ IN RAUENBERG

Am 10. und 11.11.2018 wurde der Heimarthof in Rauenberg offi ziell eröffnet.
Bereits am Freitag zuvor besuchte Staatssekretärin im Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz, Friedlinde Gurr-Hirsch das Vorzeigeprojekt, welches 
sowohl mit fi nanzieller Unterstützung von Leader und dem Landwirtschaftsministerium 
bezuschusst wurde.
Damit haben das Ehepaar Madeleine und Holger Weis mit Unterstützung beider 
Elternteile in Rauenberg einen Ort der Begegnung geschaffen. 
Im Heimarthof gibt es einen Hofl aden, der regionale Lebensmittel, Backwaren, Wild 
und Fleisch von Erzeugern anbietet, denen sehr an der Nachhaltigkeit gelegen ist. 
In den Seminarräumen können Kurse der unterschiedlichsten Art und Vorträge 
stattfi nden, die sich mit den verschiedenen Lebensbereichen wie Gesundheit, 
persönliche Entwicklung oder auch Fragen der Unternehmensführung beschäftigen.
Bürgermeister Roger Henning lobte das Engagement der Initiatoren, die damit einen 
lebendigen Ortskern in Rauenberg geschaffen haben. Gerade als Fair-Trade-Stadt ist es 
von hoher Bedeutung auch auf Nachhaltigkeit und Regionalität zu achten.
Mit dem Leader-Programm, das im Jahre 2001 auf europäischer Ebene ins Leben 
gerufen wurde, biete sich dem ländlichen Raum eine einmalige Gelegenheit, an 
zusätzliche fi nanzielle Unterstützung zu kommen. Die Staatssekretärin Friedlinde Gurr-
Hirsch überreichte die Leader-Plakette an Madeleine Weis.

Von links nach rechts: Alfred Beetz, Vorsitzender Leader-Aktionsgruppe Badisch-
Franken, Staatssekretärin Gurr-Hirsch, Madeleine Weis, Bürgermeister Roger Henning 
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FAMILIEN-, SENIOREN- UND INTEGRATIONSBÜRO

****

JUGENDARBEIT IN BOXTAL

Am Dienstag, 11.12.2018 um 17:30 Uhr laden wir, das Team des FSI-Büros und 
der Ortsvorsteher Herr Döhner, alle Jugendlichen aus Boxtal zu einem Treffen in das 
Büro des Ortsvorstehers im Gemeindezentrum herzlich ein. 
Der Wohnwagen als Jugendraum für Boxtal ist Thema des Abends. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

JUGENDARBEIT IN FREUDENBERG

Am Freitag, 14.12.2018 um 16:00 Uhr laden wir, das Team des FSI-Büros, alle 
Jugendlichen aus Freudenberg zu einem Treffen in das Jugendheim der Pfarrgemeinde 
Freudenberg ein. Der Jugendraum für Freudenberg ist Thema des Abends. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

MITTEILUNGEN

SELBSTHILFEGRUPPE „TRAUERNDE ELTERN“
Sie wurden vom Schicksal getroffen, haben einen geliebten Menschen verloren und 
suchen nach Ihrem seelischen Gleichgewicht? Dann fi nden Sie bei uns die Möglichkeit 
sich zu öffnen und Gehör zu fi nden bei ebenso Betroffenen innerhalb 
dieser Gruppe.
Das nächste Treffen für alle Trauernde fi ndet statt am:
Mittwoch, den 19.12.2018, 19.00 Uhr im Pfarrhaus Bürgstadt.
Kontaktadresse:
Gudrun Weimer, Streckfuß 21,
63927 Bürgstadt, Tel. 09371/3752

IMPRESSUM:
Herausgeber: Stadt Freudenberg. Verantwortlich für den Inhalt und andere Veröffenlichungen 
der Stadtverwaltung ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt.
Stadt Freudenberg im Internet: www.freudenberg-main.de, Tel. 09375 - 9200-0
e-Mail: marion.pfeifer@freudenberg-main.de und gabi.muessig@freudenberg-main.de
Druck: AULA-DRUCK GmbH, Furtwänglerweg 30, 63911 Klingenberg, Tel. 09372-2580,
Fax 09372-2880, E-Mail: info@aula-druck.de
Für unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen und Manuskripte übernehmen wir keine 
Gewähr. Von uns entworfene Anzeigen können nur mit schriftlicher Genehmigung 
nachgedruckt werden. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
BILDNACHWEIS: © Stadt Freudenberg



-8-

������ ����� ��
�
����������������������������	�
�����������	�����������
������������������
������	������	�����������	�������
�����������������������������������	������
�

�
�	�����	�������	����������	���������
�
 �!"�#	��������	�������$%"�
	!"��&��������	!"������'��������	�����(������������
�
��	��������)	���!"����
����	��*����!"
�����	

	���������!"��������������+����
����,���

�!"����
�����������(�����!"���	����������������������-�����	
����	���
"	����	!"���������������&��	���,���	��	����.!"���"	����	�����
�	����&���
�	!"�
�!"����������#	������	��/�"����������
	���	�%���	��������	�#���0�
��

��������	�
����������
�����	�
�	��������
�

*	��,��1���	���	�������2�����3	�����	����������������������(�������	!"���	��
'�#�"������������,���	������������������"
���������*	��'��!"�����������������
4"���(����������������	������566����2���������������	���
��������	��+7)78������
/�"�������.�!"��)	��	��������������/�"��2
�����#	����������������
�!"������
 ���������#	��������	���� �!"�	�����	��9����4�������	���
:������������
�����*��	��
#�

���#	����!"��	������
	!"���;�	!"�����������������2�����

����	��	�����������
�������������"��������+���	������
�
�����

��'���!"�	����������"����

����������	�"��	����&��������#�	���(��	�"���������
��
��
%�����"	�����	��'����������<	�!"����*	��&����������������"���;.�����	��
&��2��!"����������#�������
�

�� ;��)�	"��!"������"�
����'���!"�	��������5=��*���������	��6>��/������$��
��!"�&���"
�����?��������	�������"�
���	����������������������������
+7)78������/�"�������.�!"�-�,��'�	�'������#	�����!"���!"�������
��
	��������	��
������	���!"�����7	����������	��-���8+��!"8��	�����	������
����	���������	����������	�����	�������������	��&����"
��������	��#	���
����
������

�
*�����	�����������	�����������	����������"��#�	���"	���
��&�
������

����������������
&������������������������������(��������!"������

����	��������������
��������
���������������������*	���	�����	���	�������'�	�	��������	��	�����	���
������������� �����!"�#$
%�&���'(��)$'��
�*��+%�	��'��������,��%�����@6A(�
2���.�
	!"���#�������&�1��"�
���	������2��!"�������	����	������	������������
��
�����������" ,-!' .."',+��.�
	!"���
)�	�����<�������.�
	!"��	�����	�������?��������(���
�����6BCD@8BE6B6����������
���	�
����
������	�(���
�����6BCD@8C>B�����&��	���,���	��	��(���
�����6BCD@8=>5��
'�	��	�����<���������"�����*�����!"��������*	�����	�������
��������������
�
����	�������/�
<��"�
	�!"���?�������������������(�&��	���,���	��	���
<����� ��0�4'& �*756�FDC@�E@F@�666E�EC5F�B=��'4��-�&*7�5�''�
0�
�	�������	������1�������������2�������	��	
��������������

���������
		
�
��������



-9-

„Das ist ja so gemütlich hier“: Weihnachten unter netten Menschen
OFFENES HAUS AN HEILIGABEND - EIN ANGEBOT VON CARITAS UND 
EHRENAMTLICHEN

Zimtsterne, Tannenbaum und „Oh du Fröhliche“ – am Heiligen Abend sind wieder alle 
herzlich eingeladen, die in Gemeinschaft feiern und das Fest einmal anders begehen 
möchten. Zum 15. Mal wird am 24. Dezember in den Räumen des Caritasverbandes 
gemeinsam gesungen, gegessen und Weihnachten gefeiert.
Für viele Menschen ist es das Wichtigste am Heiligen Abend, nicht allein zu sein und 
in einer angenehmen Atmosphäre mit Menschen ins Gespräch zu kommen. Auf diese 
Bedürfnisse reagiert das Offene Haus an Heiligabend. Ehrenamtliche sorgen in den 
Räumen des Caritasverbandes in Miltenberg für ein paar schöne, gemeinsame Stunden. 
Die Feier lebt davon, dass viel gesungen wird, und auch das Weihnachtsevangelium hat 
gleich zu Beginn seinen festen Platz.
Gäste sind herzlich dazu eingeladen, ihre Lieblingsgeschichten und Gedichte 
mitzubringen. Es ist genügend Zeit und Raum, sich zu begegnen, zu reden, zu singen 
und zuzuhören. Für das leibliche Wohl, in Form von Essen und alkoholfreien Getränken, 
ist gesorgt.
Eingeladen sind alle, die ein friedliches Weihnachtsfest erleben möchten sowie offen 
und neugierig auf die Begegnung mit anderen Menschen sind, egal wie alt oder jung, 
arm oder reich sie sind, welche Hautfarbe sie haben, woher sie kommen oder welcher 
Religion sie angehören. So entsteht eine angenehme und herzliche Atmosphäre, über 
die im letzten Jahr eine Besucherin sagte: „Also, wenn es das nicht gäbe … die Zeit am 
Heiligabend ist einfach viel zu lang. Und das ist ja so gemütlich hier.“
Auch in diesem Jahr freuen sich Angelika Spalek und Christof Nasemann, dass so viele 
engagierte Helferinnen und Helfer die Feier mitgestalten. Ohne sie und die fi nanziellen 
Spenden wäre dieses Fest nicht möglich. Zur guten Gestaltung des Abends werden 
noch weitere freiwillige Helferinnen oder Helfer gesucht. Wer genauere Angaben 
benötigt oder sich engagieren möchte, darf sich gerne bei Christof Nasemann melden.
Die Feier beginnt in diesem Jahr bereits um 18:00 Uhr am 24. Dezember 
im Miltenberger Franziskushaus am Engelplatz, Hauptstr. 60. Einlass ist ab 17:45 Uhr. 
Der gemeinsame Abend endet gegen 21:45 Uhr. Es wird darauf hingewiesen, dass mit 
Rücksicht auf andere Gäste keine Haustiere mitgebracht werden können. Zur besseren 
Planung ist in jedem Fall eine Anmeldung bis 14. Dezember erforderlich durch Email an 
nasemann@caritas-mil.de oder unter Telefon 09371/97 89 40.
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DER BWTARIF STARTET ZUM FAHRPLANWECHSEL AM 9. DEZEMBER 2018
Der neue landesweite Nahverkehrstarif ermöglicht preiswertes und 
unkompliziertes Reisen mit nur einem Ticket in ganz Baden-Württemberg
In knapp zwei Wochen ist es soweit. Pünktlich zum Fahrplanwechsel am 9. Dezember 
2018 tritt der neue bwtarif in Kraft. Er ergänzt die bestehenden Verbundtarife, macht 
Fahrten über Verbundgrenzen hinweg einfacher und günstiger und stärkt so die 
Attraktivität des ÖPNV in Baden-Württemberg. 
Ein Ziel, ein Ticket. Landesweit  
Der bwtarif ist ein landesweiter Nahverkehrstarif, der die Nutzung von Bahnen und 
Bussen innerhalb Baden-Württembergs über alle 22 Verkehrsverbünde hinweg mit 
nur einem einzigen Ticket möglich macht. Er gilt auf verbundübergreifenden Fahrten 
in allen Nahverkehrszügen (einschließlich S-Bahnen) und Regiobussen. Unter dem 
Motto „Ein Ziel, ein Ticket. Landesweit“ ist beim bwtarif die Nutzung von Stadt- und 
Straßenbahnen sowie Bussen am Start und Zielort gleich miteingeschlossen. 
Stufenweise Einführung  
Der neue Tarif wird in mehreren Stufen eingeführt: Ab dem 9. Dezember 2018 
sind Einzelfahrscheine und Tageskarten an den Automaten und Verkaufsstellen der 
Eisenbahnunternehmen an den Bahnhöfen sowie als E-Ticket erhältlich. Die beliebten 
Angebote Baden-Württemberg-Ticket, MetropolTagesTicket (Region Stuttgart), RegioX-
Ticket (Region Karlsruhe), Kulturbahn-Ticket und StudiSparTicket werden zum Tarifstart 
als Tageskarten in den bwtarif überführt und sind weiterhin an den gewohnten 
Verkaufsstellen erhältlich. 
Im Rahmen der Weiterentwicklung des Tarifs bis 2021 ist geplant, auch Zeitkarten 
für verbundübergreifende Fahrten (z. B. Monatskarten) in den bwtarif einzubeziehen. 
Außerdem sollen die Einzelfahrscheine des bwtarif dann auch im Bereich der 
Verkehrsverbünde in Baden-Württemberg angeboten werden.  
Transparente Struktur und Preisobergrenze 
Thomas Balser, Geschäftsführer der Baden-Württemberg-Tarif GmbH (BW-Tarif GmbH), 
sagte: „Mit der Einführung des bwtarif gilt für Fahrten im ÖPNV in Baden-Württemberg 
künftig ein einfaches Prinzip: Bei Fahrten innerhalb eines Verbunds gilt der jeweilige 
Verbundtarif, bei Fahrten über einen Verbund hinaus der bwtarif. Die Preise der Einzel-
fahrscheine des bwtarif sind dabei nach der zurückgelegten Entfernung gestaffelt und 
durch eine Preisobergrenze gedeckelt: nach der aktuellen Preistabelle wird eine einzel-
ne Fahrt in der 2. Klasse nie teurer sein als 29,80 EUR. Für Inhaberinnen und Inhaber 
einer BahnCard 25 bzw. 50 der Deutschen Bahn wird es sogar noch günstiger, denn 
deren Rabatte gelten auch beim bwtarif.“ 
Mehr Informationen zum bwtarif fi nden Sie online unter www.bwtarif.de. 

Bezirksleiter Christian Krimmer
Telefon 09342 21561 
christian.krimmer@lbs-sw.de
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Nächstes „Café Startklar“ am 12. Dezember 2018 
OFFENER FRAUENTREFF „CAFÉ STARTKLAR“ IN WERTHEIM

Auch im Dezember 2018 veranstaltet die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken in Kooperation mit dem Frauenverein Wertheim e.V. 
wieder einen offenen Frauentreff zu berufl ichen Fragen. 
Am 12. Dezember 2018 lädt die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken von 
09.00 bis 11.00 Uhr zum „Café Startklar“ in die Räume des Frauenvereins Wertheim 
e.V. im Kulturhaus Wertheim ein. Während dieser Zeit haben interessierte Frauen 
die Möglichkeit, sich in ungezwungener Runde bei einer Tasse Tee oder Kaffee 
über ihre berufl ichen Wünsche, Aktivitäten und Herausforderungen auszutauschen. 
Angesprochen sind Frauen, die …
• ihren Berufseinstieg nach Ausbildung oder Studium planen
• während oder nach der Elternzeit wieder arbeiten möchten
• nach einer längeren Familien- oder Pfl egezeit ihren Wiedereinstieg planen
• sich berufl ich verändern oder weiterbilden möchten 
• auf Stellensuche sind.
Der Themenvorschlag von Silke Diehm für das Café Startklar im Dezember 
2018 lautet „Möglichkeiten der Stellensuche“ mit Fragestellungen wie: Welche 
traditionellen oder modernen Wege zur Stellensuche gibt es und welche Wege sind am 
erfolgversprechendsten? Wo kann ich Informationen und Stellen fi nden? Es ist möglich, 
auf individuelle Fragen einzugehen.
Die Teilnahme am Café Startklar ist kostenlos. Der offene Frauentreff fi ndet 
in den Räumen des Frauenvereins Wertheim e.V. im Kulturhaus, Bahnhofstr. 
1 in 97877 Wertheim statt. Eine Anmeldung ist erwünscht. Kleinkinder können gerne 
mitgebracht werden. Weitere Informationen zum offenen Frauentreff „Café Startklar“ 
erhalten Sie bei Silke Diehm, Tel. 09341-8474848 oder E-Mail s.diehm@
heilbronn-franken.com. 
Das nächste Café Startklar mit dem Thema „Bewerbungsunterlagen erstellen“ wird im 
Februar 2019 stattfi nden. 
Der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Hauptstraße 39 • 97903 Collenberg • Telefon: 09376/218 • www.ford-bilz-collenberg.de
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GELDSEGEN FÜR SECHS WEITERE LEADER-PROJEKTE

In der 8. Auswahlausschusssitzung der LEADER-Aktionsgruppe Badisch-Franken e.V 
wurden am 26. November im Rosenberger Rathaus sechs weitere Projekte positiv 
beschlossen. Im 7. Projektaufruf wurden 350.000 € EU-Mittel zuzüglich der zur 
Verfügung stehenden Landesmittel ausgelobt. 
Vorbehaltlich der Bewilligung können folgende Projekte mit einer LEADER-Förderung 
rechnen:
Der Külsheimer Verein FC Hundheim/Steinbach 1952 e.V. überzeugte den Ausschuss 
gleich mit zwei Projektideen. Im Zeichen der Dorfi nnenentwicklung und Sicherung der 
Grund- und Nahversorgung wird eine Gast- und Begegnungsstätte umgesetzt, die 
an das Sportheim des Vereins anschließen wird. Die Idee der Vereinsjugend, einen 
Bikepark als neue sportliche und touristische Attraktion auf dem Vereinsgelände zu 
realisieren, fand bei den Auswahlausschussmitgliedern ebenfalls positiven Anklang. Mit 
dem Bau eines Pumptracks und eines Dirtparks soll ein neuer Treff- und Verweilort mit 
vielfältigen Angeboten wie beispielsweise Fahrttechniktrainings entstehen.
Der eigens gegründete Bürgerbus Ahorn e.V. wird zukünftig die Mobilität in 
der Gemeinde verbessern. Die Anschaffung eines Bürgerbusses soll älteren und 
mobilitätseingeschränkten Personen, aber auch Kindern, die Mobilität innerhalb von 
Ahorn erleichtern. Die Fahrten werden dabei von ehrenamtlichen Fahrern abgedeckt.
Ebenfalls im Zeichen der Dorfi nnentwicklung steht das Projekt Bürgerpark 
in Osterburken. In dem ehemaligen Friedhofsareal wird es zur Anlegung eines 
Krautgartens und einer Obstbaumreihe sowie zu einem behindertengerechten Gehweg 
mit Sitzgelegenheiten kommen. Unter Miteinbeziehung der Vorgeschichte des Platzes 
werden historisch wertvolle Grabsteine- und male neu in die Begegnungsstätte 
integriert und mit Schau- und Erklärungstafeln inszeniert werden.
Der TSV 1863 Buchen e.V. erhält einen Zuschuss für das im Jahr 2019 anstehende 20-jährige 
Jubiläum des Integrations- und Präventionsprojekts Hiphop-Breakdance 
(IPHB) in Buchen. Vor dem Hintergrund einer dramatischen Drogenkriminalität unter 
russlanddeutschen Jugendlichen im Altkreis Buchen erfolgte die Gründung des IPHB im 
Jahr 1999 für Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund.
Des Weiteren wurde erstmals in der aktuellen Förderperiode (2014-2020) ein Projekt 
aus dem Bereich Landschaftspfl egerichtlinie (LPR) beschlossen. Die erhöhte Nachfrage 
nach den schonenden Landschaftspfl egern hat die Haltung von mehr Schafen für den 
Antragsteller ergeben. Die Platzverhältnisse erfordern deshalb nun die Auslagerung des 
Heu- und Strohlagers aus dem Stallgebäude in ein separates Futterlager. 
Insgesamt lösen die sechs Projekte ein Gesamtinvestitionsvolumen von rund 1. Mio. € in 
der Region aus und werden mit Fördermitteln in Höhe von rund 385.813 € unterstützt. 
Die Fördermittel setzen sich aus rund 277.780 € EU-Mitteln und rund 108.032 € 
Landesmittel zusammen.
Der nächste Projektaufruf wird im Frühjahr 2019 erfolgen und erneut ein Budget 
von 350.000 € EU-Mitteln umfassen. Projektideen können schon jetzt mit dem 
Regionalmanagement besprochen werden, um eine mögliche Projekteinreichung 
frühzeitig vorzubereiten.

Detaillierte Informationen zum Regionalentwicklungsprogramm LEADER 2014-2020 
erteilt die LEADER-Geschäftsstelle, Obere Vorstadtstraße 19, 74731 Walldürn, Tel: 
06281/5212-1397 oder -1398. Wichtige Hinweise hierzu sind auch auf der Homepage 
unter www.leader-badisch-franken.de.einsehbar.
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Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen. 

Wechseln Sie am besten direkt  
zur HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Preiserhöhung bei Ihrer Kfz-Versicherung?
Jetzt noch zur HUK-COBURG wechseln

Vertrauensmann
Dieter Kirchgäßner
Versicherungsfachmann (BWV)
Tel. 09375 476
FAX 0800 2875322636
dieter.kirchgaessner@HUKvm.de
Eugen-Mai-Str. 3
97896 Freudenberg
Mo. – Fr. 18.00 – 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM WERTHEIM

Do. 06.12. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Fr. 07.12. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Sa. 08.12. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
So. 09.12. Apotheke Lengfurt Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36 09395/251
Mo. 10.12. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Di. 11.12. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Mi. 12.12. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Do. 13.12. Main-Tauber-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Fr. 14.12 Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Sa. 15.12. Bären-Apotheke Wertheim, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
So. 16.12. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Mo. 17.12. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Di. 18.12. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Mi. 19.12. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Do. 20.12. Apotheke Lengfurt Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36 09395/251

****

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM MILTENBERG

Do. 06.12. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
Fr. 07.12. Michaelis-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/4499
Sa. 08.12. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
So. 09.12. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Mo. 10.12. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Di. 11.12. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Mi. 12.12. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Do. 13.12. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Fr. 14.12. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
Sa. 15.12. Nibelungen-Apotheke Amorbach, Marktplatz 11 09373/1632
So. 16.12. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Mo. 17.12. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
Di. 18.12. Michaelis-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/4499
Mi. 19.12. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Do. 20.12. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages!

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie 
relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten. 
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AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

ottesdienstordnung vom 06.12. - 20.12.2018
FREUDENBERG, BOXTAL, EBENHEID, RAUENBERG, WESSENTAL

(immer aktuell unter: www.kath-kirche-freudenberg.de)

Donnerstag, 06.12.2018                    Hl. Nikolaus, Bischof
Boxtal 18.30 Uhr Rorateamt 
Freitag, 07.12.2018                                   Herz-Jesu-Freitag
Freudenberg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Eucharistiefeier mit 

Krankenkommunion
Ebenheid 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

anschließend Verkauf von Barbarazweigen
Samstag, 08.12.2018                   Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 

und Gottesmutter Maria
Rauenberg 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 09.12.2018                2. Adventssonntag
Freudenberg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Bernhardsaal
Boxtal 09.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend bieten Ministranten 

Weihnachtsplätzchen zum Verkauf an
09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet

Wessental 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschließend Verkauf von Barbarazweigen

Montag, 10.12.2018
Alle Gemeinden 18.00 Uhr Hausgebet im Advent
Freudenberg 16.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 11.12.2018
Rauenberg 18.30 Uhr Bußgottesdienst
Mittwoch, 12.12.2018
Freudenberg 06.00 Uhr Frühschicht 

anschl. gemeinsames Frühstück im Bernhardsaal
18.30 Uhr Neue Kirche: Bußgottesdienst

Donnerstag, 13.12.2018
Boxtal 18.30 Uhr Bußgottesdienst
Freitag, 14.12.2018
Freudenberg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Eucharistiefeier

19.00 Uhr Neue Kirche: Jugendbußgottesdienst unter der 
Empore

Wessental 18.30 Uhr Eucharistiefeier
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****

Samstag, 15.12.2018
Rauenberg 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Ebenheid 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
               
Sonntag, 16.12.2018               3. Adventssonntag – Gaudete
Freudenberg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Boxtal 09.00 Uhr Eucharistiefeier

09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet
Rauenberg 18.00 Uhr Adventskonzert
Dienstag, 18.12.2018
Rauenberg 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 19.12.2018
Freudenberg 06.00 Uhr Frühschicht

anschl. gemeinsames Frühstück im Bernhardsaal
18.00 Uhr Alte Kirche: Rosenkranz
18.30 Uhr Alte Kirche: Eucharistiefeier 

Donnerstag, 20.12.2018
Boxtal 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
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FREUDENBERGER TERMINE
Tag Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort Uhrzeit
Do. 06.12. Frauengemeinschaft 

Rauenberg
Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt 
nach Fulda

An der Kirche 
Rauenberg

09:00

Sa. 08.12. Musikverein-
Stadtkapelle 
Freudenberg

Weihnachtsfeier Pizzeria Pinocchio 19:00

So. 09.12. Frauengemeinschaft 
Freudenberg 

Seniorennachmittag Turnhalle 14:00

So. 09.12. Heimat- u. 
Kulturverein 
Rauenberg

Adventskaffee für 
Mitglieder

Wendelinussaal 14:30

Di. 11.12. Kath. 
Frauengemeinschaft 
Boxtal

Adventsfeier Gasthaus Rose 
Boxtal

17:00

Sa. 15.12. Stadt Freudenberg Weihnachtsmarkt versch. Keller 
und rund um 
das Rathaus/
Amtshaus

15:00-
20:00

Sa. 15.12. Stadt Freudenberg Live-Musik bei 
Glühwein und mehr 
mit der Band famos. 
- fi nest unplugged 
music.

Amtshaushof 20:00-
22:00

So. 16.12. Stadt Freudenberg Weihnachtsmarkt versch.Keller 
und rund um 
das Rathaus/
Amtshaus

13:00-
18:00

So. 16.12. Freiw. Feuerwehr 
Boxtal

Seniorennachmittag Gemeindezentrum 14:00

So. 16.12. Musikverein 
Rauenberg

Adventskonzert Kirche 18:00

Sa. 22.12. FC Rauenberg Weihnachtsfeier Sportheim 19:30

Erreichbar unter  

Deutscher Ofenbauer/ 
Kaminbau-Profi  
hat Termine frei  
 

Tel: 0176/ 43373603 

Beratung, Lieferung und Verkauf von Kaminöfen, 
Küchenherden und Edelstahlschornsteine 

Kaminofenloch-Bohrungen/  
Reinigung/ Wartung/ Ersatzteile  

und vieles mehr…  
auch für Speckstein-Kachel-Grundöfen,  

Küchenherde und Pelletöfen 

Harald Griessig - Kaminofenservice 
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AUS DEN VEREINEN

STAMMTISCH KUNSTKREIS FREUDENBERG

Wir treffen uns am Mittwoch den 12. Dezember 2018 um 19.00 Uhr im 
Cafè Badesee in Freudenberg.
Themen:
1.) Kunstwerke der Ferienspiele einsammeln , wegen Ausstellung in Freudenberg
 Auch die Bilder der französischen Kinder werden dazu kommen
2.) Planen unseres Essens im Januar
3.) Sonstiges

Auf euer Kommen freut sich das  
KK Team

 

      JJubelblock 2019  

 

 

NNach der großen Nachfrage vor zwei Jahren zum 120jährigen Jubiläum bietet der 

MMusikverein--SStadtkapelle Freudenberg e.V. auch in diesem Jahr wieder den Jubelblock an. 

FFreuen Sie sich auf 25 Angebote von Freudenberger GGeschäften für Freudenberger Bürger.  

SSie können den Jubelblock am Weihnachtsmarkt für 12,00 € erwerben.  

DDas ideale Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben.  

****
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HIER KÖNNTE IN ZUKUNFT AUCH IHRE WERBUNG STEHEN!
Das Amtsblatt erscheint alle 14 Tage in den ungeraden Wochen und wird als 
amtliches Mitteilungsblatt jeden Haushalt in Freudenberg und seinen Ortsteilen 
zugestellt. Dadurch erreichen Werbe- und Dankanzeigen einen Großteil der 
Bürgerinnen und Bürger. Gerne können Sie uns wegen Werbe- und Dankanzeigen 
ansprechen. 

Die Austräger sind angewiesen, in jeden Briefkasten ein Amtsblatt einzuwerfen. 
Wollen Sie künftig kein Amtsblatt zugestellt bekommen, melden Sie dies bitte 
bei der Stadt Freudenberg Bürgerbüro Tel. 09375/9200-15 Frau Pfeifer oder 
09375/9200-14 Frau Müssig ab. 

Stadtverwaltung Freudenberg

Der Gesangverein „Sängerbund“ Rauenberg nimmt Abschied von seinem 
Ehrenmitglied

Ludwig Berberich
Wir bedanken uns bei ihm für über 50 Jahre als aktives Mitglied,

davon 10 Jahre als 1. Vorsitzender, sowie seinen Gesang im 1. Tenor.

Wir werden unseren Freund in guter Erinnerung behalten und ihn nie 
vergessen.

Rauenberg, im November 2018



-22-



-23-

GENERALVERSAMMLUNG DES SCHIFFER- UND FISCHERVEREINS AM 25.11.2018
Nach der Begrüßung und dem Läuten der Schifferglocke durch den Vorstand Heinz Eitel 
gedachten die Mitglieder zuerst den Verstorbenen.
Es folgten Grußworte von Stadtpfarrer Reinhold Baumann und Bürgermeister Roger 
Henning.
Beide erwähnten die Besonderheit des ältesten Vereins Freudenberg mit aktuell 173 
Mitgliedern. Nach den Berichten über das Vereinsjahr wurden langjährige Mitglieder 
geehrt, unter anderem Heinz Eitel für 70 Jahre Mitgliedschaft und 50 Jahre 1. Vorstand.
Bei der anschließenden Wahl durch Bürgermeister Henning wurden Heinz Eitel als 
1. Vorstand, Stefan Kaiser als 2. Vorstand sowie Peter Geier und Werner Ziemer als 
Kassier und Schriftführer erneut gewählt.
Die Versammlung wurde mit dem Schiffergruß „In Gottes Namen“ beendet.

Auf dem Bild von links: Pfarrer Reinhold Baumann, Michael Freund 40 Jahre Mitglied, für 
seinen Vater Otto Stapf 70 Jahre Mitglied, Heinz Eitel 70 Jahre Mitglied, Bürgermeister 
Roger Henning

KATHOLISCHE FRAUENGEMEINSCHAFT BOXTAL

Zur Adventsfeier am Dienstag, den 11. Dezember 2018 um 17.00 Uhr im Gasthaus“ 
Rose“ in Boxtal laden wir alle Mitglieder der Katholischen Frauengemeinschaft Boxtal 
recht herzlich ein.
Lasst uns in diesem Jahr zusammen kommen, ein paar gemütliche Stunden verbringen. 
Mit dem Gesang von einigen Weihnachtsliedern wollen wir dem Weihnachtsfest mit 
Freude entgegen sehen.
Eure Vorstandschaft freut sich über eine rege Teilnahme. 

****



Die DLRG Freudenberg e.V. 

lädt herzlich ein zu  

Bratwurst, Pommes und Crêpes 

beim Weihnachtsmarkt in Freudenberg  

am 15. und 16.Dezember 2018. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch unserer 

Weihnachtsbude auf dem Rathausplatz. 
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REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 24/2018
IST AM FREITAG, 14. DEZEMBER 2018 UM 12.00 UHR!

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 1/2019 (KW 3)
IST AM FREITAG, 11. JANUAR 2019 UM 12.00 UHR!

EHRUNGSABEND MGV 1860 FREUDENBERG

In unserem Probelokal im Amtshaus, fand am 24.11. der Ehrungsabend statt.
Schon Vorständin Claudia Müssig sagte zu Beginn des Abends, dass es immer ein 
schöner Anlass ist, langjährige, zuverlässige und probeeifrige Sängerinnen und Sänger 
zu ehren. Auch Bürgermeister Roger Henning betonte in seiner Rede, dass in einem 
Verein, jeder einzelne der sich einbringt, wichtig ist.
Folgende Mitglieder wurden in diesem Jahr ausgezeichnet:
Claudia Müssig, Jennifer Beck, Martina Beck und Diana Wolf für 10 Jahre aktives Singen.
Ludwig Mayer, Erwin Pfeifer und Günter Spielmann für 30 Jahre aktive Mitgliedschaft.
Sie alle kommen nicht nur regelmäßig zu den Proben, sondern übernehmen auch 
weitere Aufgaben im Verein.
Ebenso wurde an diesem Abend Dieter Müssig für 30 Jahre passive Mitgliedschaft 
geehrt.
Aufgelockert wurde der Abend durch den Gesang des Männerchores und Belcanto 
unter der Leitung von Ariane Wüst und Edith Haamann.
Beide Chöre sangen gemeinsam „Halleluja“ (von L. Cohen), „Nimm dir Zeit zum Leben“, 
sowie den Kanon „Singen macht Spaß“.

Bild hinten links: Günter Spielmann, Erwin Pfeifer, Jennifer Beck, Diana Wolf, Willi Dick
Vorne links: Claudia Müssig, Ludwig Mayer, Martina Beck 
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Klassische Musik, romantische Balladen, moderne Songs, 
mitreißende Gospelmusik, traditionelle Advents- und 
Weihnachtslieder  

in der Pfarrkirche
St. Wendelinus, Rauenberg
Sonntag, 16. Dezember 2018
18.00 Uhr

Mitwirkende:
Musikverein Rauenberg, Kirchenchor Rauenberg,
Gesangverein Rauenberg

Eintritt frei

Adventskonzert  2018

Spenden für die 

Kirchengemeinde Rauenberg


